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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Döbeln, Stadt

Niedermarkt 15

Döbeln * 328

HeckelhausBauwerksname

Wohnhaus in geschlossener Bebauung in Ecklage und Nebengebäude; ortsgeschichtlich wichtiger Bau in 
städtebaulich markanter Ecklage, Schopfwalmdach mit Hecht, repräsentative Eingangssituation mit 
geschweiftem Giebel und Wappenkartusche, Geburtshaus des Malers Erich Heckel

Kurzcharakteristik

Wohnhaus mit Nebengebäude in geschlossener Bebauung und in Ecklage. Zweigeschossiger Putzbau über 
längsrechteckigem Grundriss mit repräsentativem Hauseingang mit geschweiftem Giebel und 
Wappenkartusche, weiterhin regelmäßig angeordneten Rechteckfenstern mit Klappläden (vermutlich 
nachträglich), abgeschlossen durch ein Krüppelwalmdach mit großem Hecht. Im Haus wurde am 31. Juli 
1883  der expressionistische Maler Erich Heckel geboren. Diese Tatsache begründet die große 
personengeschichtliche und ortsgeschichtliche Bedeutung des Hauses. Dem Gebäude kommt weiterhin 
eine baugeschichtliche Bedeutung zu, als authentisch erhaltenes Beispiel bürgerlichen Bauens um 1800. 
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